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Einheitspolizei vs. duales System 

 

Die FDP Aarau begrüsst die Stellungnahme des Stadtrates zur 
Stadtpolizei Aarau 
 

Mit Datum vom 11. Dezember 2023 hat der Stadtrat eine Anfrage von Einwohnerrat Urs 

Winzenried (SVP) zur Einführung der Einheitspolizei im Kt. Aargau beantwortet. Darin 

bekräftigt der Stadtrat die bereits früher geäusserte Haltung zur Fortführung des dualen 

Polizeisystems mit verbessernden Reformen. Die FDP Aarau begrüsst diese Haltung und 

damit die Unterstützung der Beibehaltung der 323 Jahre alten Stadtpolizei Aarau.  

 

Das Sicherheitsbedürfnis der Aarauerinnen und Aarauer hat in der letzten Zeit 

zugenommen, gerade an Hotspots, wie beispielsweise dem Bahnhof. Es ist deshalb 

nicht der richtige Zeitpunkt, die lokale Präsenz der Polizei zu schwächen, diese sollte im 

Gegenteil eher ausgebaut werden. Die FDP Aarau ist sich bewusst, dass es in einigen 

Regionalpolizeikorps (Repol) zu Problemen gekommen ist und die Zusammenarbeit mit 

der Kantonspolizei nicht optimal funktioniert. Im Gegensatz dazu funktioniert die 

Zusammenarbeit der Stadtpolizei mit der Kantonspolizei Aargau sehr gut. Dies betont 

auch der Stadtrat. Im Weiteren hat er folgende wichtige Argumente aufgeführt, die 

gegen eine Einheitspolizei sprechen, wie Kenntnisse der lokalen Verhältnisse, Nähe zu 

den Bürgerinnen und Bürgern, die demokratische Kontrolle auf kommunaler Ebene und 

der sorgsame Umgang mit Ressourcen.  

 

Die SIP kann keinesfalls ein Ersatz für eine abgeschaffte Stadtpolizei sein. Es ist zu 

befürchten, dass bei einer Abschaffung der Stadtpolizei Aarau teure, eigene Strukturen 

aufgebaut werden müssen, um die Sicherheitsbedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger, 

welche gerade in Aarau stark zunehmen, zu befriedigen. 

 

Die FDP Aarau dankt deshalb dem Stadtrat, dass er sich für die Beibehaltung der 

Stadtpolizei Aarau ausspricht.  

 

 

 

 

Kontakt für Rückfragen: 

Marcel Bruggisser, Einwohnerrat, marcelbruggisser@bluewin.ch 

Benjamin Böhler, Co-Präsident, benjamin.boehler@bluewin.ch, 079 626 96 28 
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